
 

 

Frühlingsversammlung 2024 

Jahresbericht des Präsidenten für das Jahr 2023 

 

Geschätzte Mitglieder und Freunde des Fachverbandes Metaltec TG 

Ein spannendes Jahr ist vorüber, die Wirtschaft hat sich erholt, die Preise unserer Lieferanten haben 

sich in ein fast normales Niveau bewegt, nur die Energiepreise sind noch hoch. Zum Glück hat sich 

der Strommangel nicht bewahrheitet. Oft habe ich gehört, dass das Jahr 2023 für die Baubranche 

rentabel war.  

Wir merken, dass alle grosse Mühe mit der Lehrlingssuche haben, es ist etwas, das fast alle betrifft. 

Es ist nicht nur in der Ostschweiz so, es betrifft fast die ganze Schweiz und dies sehr akut. Aus diesem 

Grund haben wir uns entschieden, hier unsere ganze Kraft einzugeben. Wir versuchen dies mit 

besseren Ständen an der Berufsmesse, mit dem Tag der offenen Türe als Direktwerbung, neue Stücke 

an der Berufsmesse usw. Dies wird mehr Geld brauchen, aus diesem Grund wird der Vorstand im 

Jahr 2024 mit einem neuen Finanzierungsmodell an die Mitglieder treten. 

Wir konnten im Jahr 2023 einen Nachfolger für Hanspeter Deflorin finden, der im Jahr 2026 ins 

Pensionsalter kommt. Iwan Loretz wird den Kurs weiterführen. Iwan Loretz war bereits Kurslehrer im 

Kanton Uri. Wir sind froh, dass wir jemanden gefunden haben, der bereits das meiste, was es für 

diese anspruchsvolle Stelle braucht, schon mitbringt. Er wird sich beim Schweissen weiter ausbilden, 

so dass wir auch in Zukunft die Schweissprüfungen machen können.  

Der Fachkräftemangel bleibt in praktisch sämtlichen Branchen ein Dauerthema und Branchen-

verbände, Berufsverbände und Betriebe unternehmen grosse Anstrengungen, um Mitarbeiter und 

Lernende für die Branche zu gewinnen, zu halten und weiterzuentwickeln. Wir haben festgestellt, 

dass es bereits schwierig wird, Schnupperlehren zu besetzen.  

Im ÜK Lokal haben wir wenig investiert um zu sehen wie es mit den Kosten aussieht. Was aber 

ansteht, ist eine Photovoltaikanlage und die Heizung, die erneuert werden muss. Beides läuft sehr 

harzig und zieht sich in die Länge. Das ist unschön, jedoch können wir hier nicht allein entscheiden. 

Wir haben mit den Haustechnikern, welche neu im Keller an der Mühlfangsttasse ausbilden und der 

Swissmechanic einen Namen für das Haus gesucht, da es auch darum geht, dass wir Metaller 

zusammen auftreten. Neu heisst das Haus «Ausbildungszentrum Mühlfang» mit einem neuen Logo, 

das ist eine gelungene Sache geworden. Grundsätzlich haben wir uns sehr gut eingelebt in 

Weinfelden. Zusammen mit der Swisstec und der Swissmechanic sind wir ein starkes Metallteam. 

Wir möchten in Zukunft Tischmessen machen und Schulklassen unsere Berufe zeigen und 

schmackhaft machen. Wir wollen, dass die jungen Menschen dem Metall wieder näherkommen, 

denn die Werklehrer vernachlässigen dies. Somit müssen wir hier ansetzen, zu dieser Zeit wissen die 

jungen Menschen ja noch nicht welche Richtung, aber Metall soll es sein.  



Die Grundbildung und die Weiterbildung werden im Verband neu aufgegleist. Ab dem Jahr 2024 

beginnt die Grundbildung neu. Hierfür gibt es im Jahr 2024 Roadshows. Jeder Betrieb muss darin 

geschult sein. 

Die Weiterbildung läuft in Frauenfeld gut. Wie es genau es weiter geht mit BP und HFP ist noch nicht 

alles in den Tüchern, sicher wird der HF weiterlaufen, da der Lehrgang einen guten Anklang findet. 

Per Ende 2023 dürfen wir folgenden erfreulichen Mitgliederbestand vermerken: 

Aktivmitglieder:                36 
Ehrenmitglieder:              9 
Einzelmitglieder:               2 
Patronatsmitglieder:       14 
Zusatzfachgruppe 1 
Total:                                  62 
 

Ich bedanke mich beim Vorstand und dem Sekretariat für die geleistet Arbeit, es ist mir eine Freude, 

mit euch zusammen zu arbeiten und mich so für die Anliegen der Metaltec einzusetzen.  

Den Mitgliedern und Gönnern danke ich ganz herzlich für das in uns gesetzte Vertrauen. 

 

Herzlichen Dank! 

 

 


